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ser Schaltregler steuert den Transistor T 1 so an, dass über 
die Diode D 1 und die Induktivität L 1 genau der Strom fl ießt, 
den das Funkmodul und die LEDs benötigen. Die resultieren-
de Versorgungsspannung ist durch den Spannungsteiler R 2 
und R 7 so gewählt, dass sich immer 3 V ergeben.
Die beiden links und rechts neben Taster TA 2 liegenden 
Leuchtdioden D 4 und D 5 werden von IC 1 über T 3 angesteu-
ert und beleuchten die transparente Tastkappe von unten, 
so dass die Tastkappe rot aufl euchtet (siehe Abbildung 14). 
Der zweite Taster TA 1 dient zum Anlernen der FS20-Sender.
Die Spiegelrefl exkamera wird über ein passendes Kabel an 
die Stiftleiste ST 1 angeschlossen. Die beiden NMOS-Tran-
sistoren T 5 und T 6 können die Steuerleitungen AF (Auto-
focus) und RLS (Release) mit GND verbinden. Durch die 
Open-Drain-Beschaltung ist es ausgeschlossen, dass die 
Schaltung des FS20 FA selber eine Spannung auf eine der 
Steuerleitungen gibt. Die Ansteuerung verhält sich ähnlich 
wie ein Doppelhub-Taster, der in fast jedem handelsüblichen 
Kabelauslöser verbaut wird. Dabei wird zuerst die AF-Lei-
tung und im zweiten Schritt dann die RLS-Leitung mit GND 
verbunden, wodurch die Kamera ausgelöst wird. Aufgrund 
dieser „passiven“ Ansteuerung kann auch beim versehent-
lichen Verpolen des Steckers die Kamera nicht beschädigt 
werden, was gerade beim Einsatz mit einer hochwertigen 
Kamera sicherlich sehr beruhigend ist.

Nachbau

Die Schaltung ist in nur wenigen Minuten aufzubauen, da sie 
fast vollständig aus SMD-Komponenten besteht, die bereits 
fertig bestückt sind.
Nur das Funkmodul HFE 1 und die Stiftleiste ST 1 sind noch 
von Hand aufzulöten. Dabei ist zu beachten, dass das Funk-
modul auf die Seite mit dem Mikrocontroller IC 1 zu platzie-

ren ist, während die abgewinkelte Stift-
leiste auf der Seite mit dem Batteriehal-
ter zu bestücken ist.
Das Funkmodul wird mit Hilfe der 3 Stift-
kontakte aufgelötet und muss exakt posi-
tioniert werden (siehe Abbildung 15).
Ein wenig schwieriger gestaltet sich die 
Montage der Platine in das kleine Ge-
häuse. Als Erstes benötigt man dafür die 
Gehäusehälfte mit der ovalen Fräsung. 
In diese Öffnung wird der transparente 
Tastknopf gesetzt, so wie in der Abbil-
dung 16 gezeigt.
Anschließend ist die erste kleine Schraube in die Platinen-
bohrung zu stecken, die direkt unter der abgewinkelten 
Steckleiste ST 1 liegt. Nun wird die Platine vorsichtig so in 
das Gehäuse gelegt, dass der Batteriehalter nach oben zeigt 
und der Doppelhub-Taster TA 2 den transparenten Tastkopf 
berührt. Die Schraube darf dabei nicht herausfallen. Zum 
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Bild 14: Die Tastkappe wird von zwei 
Leuchtdioden zum Aufl euchten 
gebracht.

Bild 13: Das Schaltbild des FS20 FA

Platinenansicht mit Bestückungsplan, links von der Oberseite, rechts von der Unterseite




